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Grosses Interesse an der Artpark-Ausstellung
An die 300 Personen nahmen am Sonntag an der Eröffnung der Skulpturenausstellung Artpark in Richterswil teil. Partner, Gönner, 
Organisatoren, Artpark-Vereinsmitglieder, Gemeindevertreter und Spaziergänger liessen es sich nicht nehmen, über die bis zum 
14. September dauernde Ausstellung informiert zu werden. 29 Künstler haben sowohl am Seeweg wie im Dorf 38 Skulpturen platziert: 
Abstraktes, Skurriles, Farbiges, Geometrisches – die Fantasien der Kunstschaffenden (im Bild das Werk «Berg und Tal» von Gillian White)
sind voller Vielfalt. Mit in die Ausstellung integriert ist die Idee, das Dorf Richterswil von seiner attraktivsten Seite zu zeigen und es kennen-
zulernen. Wie Kurator Al Meier (Wollerau) ausführte, sollen ähnliche Präsentationen im Drei-Jahres-Turnus geschehen (Informationen im 
Internet unter www.artpark.ch).  Text und Bild Bruno FüchslinSchwyz Tourismus

sucht neue Führung
13 Jahre lang hat Monica
Müller die Geschäftsstelle
des Schwyzer Tourismus 
geführt. Auf Ende 2014 zieht
sie sich wie seit langem ge-
plant ins Privatleben zurück.
Die Stelle wird in den nächs-
ten Tagen ausgeschrieben,
damit genügend Zeit für die
Nachfolgesuche und die
Übergabe bleibt.

Schwyz. – 2001 entschied der 
Tourismusverband Kanton Schwyz, 
eine Geschäftsstelle einzurichten.
Für die Besetzung konnte er die
Tourismus-Fachfrau Monica Müller
gewinnen. In den vergangenen
13 Jahren hat sich die Geschäfts-
stelle unter Müllers Leitung zu einer
Destinations-Management-Organi-
sation (DMO) gewandelt; das heisst,
sie ist zur touristischen Dachorga-
nisation mit kantonalem Leistungs-
auftrag geworden, die sich mit drei
Kernbereichen befasst: Marketing-
koordination, Gästeinformation
und Kommunikation. 

Auch personell fand eine Aufsto-
ckung statt: Während die Ge-
schäftsstelle zu Beginn mit 100 %
Personalressourcen ausgestattet
war, arbeiten heute fünf Personen
für Schwyz Tourismus, die ins-
gesamt 350 Stellenprozente inne-
haben. Zudem kam es im Laufe der
Zeit auch zu einer räumlichen Ver-
änderung und Vergrösserung: Die
Geschäftsstelle war zuerst in Gol-
dau und später an der Bahnhof-
strasse in Schwyz domiziliert. Heu-
te hat Schwyz Tourismus sein Büro
an der Zeughausstrasse in Schwyz.

Auf Ende Dezember zieht sich
Monica Müller nach überaus en-
gagierten Jahren ins Privatleben 
zurück. Dieser Schritt ist im gegen-
seitigen Einverständnis mit dem 
Vorstand von Schwyz Tourismus ge-
plant worden. Die Geschäftsleitung
von Schwyz Tourismus wird neu 
besetzt. Die laufenden interkanto-
nalen Projekte im Rahmen von Gäs-
tival wird Monica Müller jedoch
weiterhin betreuen. Der Vorstand
von Schwyz Tourismus bedauert
den Weggang und wünscht ihr alles
Gute für den dritten Lebensab-
schnitt. (eing)

Kampf für gute Rahmenbedingungen
Für die Durchführung ihrer 
77. Generalversammlung hatte
der Verband der Zentralschwei-
zer Immobilienwirtschaft SVIT
den Kanton Uri ausgewählt. 
Jenen Kanton also, an dem sich
heute laut aktueller CS-Studie
am günstigsten leben lässt. 

Uri. – Dass die Immobilienbranche
ein wichtiger Pfeiler der Schweizer
Wirtschaft ist, war allen Anwesenden
klar. Damit sich die Rahmenbedin-
gungen für die Branche nicht weiter
verschlechtern, sei es aber entschei-
dend, dass sich der Verband vermehrt
in die politische Diskussion mit ein-
bringe und klar Position beziehe, sag-
te SVIT-Präsident Christian Marbet.
Im vergangenen Jahr hatte der SVIT
auf nationaler wie kantonaler Ebene
noch verschiedene Niederlagen zu
verkraften. Anfang Jahr aber gab es
dagegen einen tollen Abstimmungs-
erfolg zu feiern: die Abschaffung der
Liegenschaftssteuer im Kanton Lu-

zern. Der Verband hatte die Abstim-
mungskampagne des Luzerner Haus-
eigentümerverbandes finanziell wie
ideell unterstützt.  

Neumitglied aus Altendorf
Die statuarischen Traktanden der Ver-
sammlung gaben erwartungsgemäss
wenig zu reden. Die Vorstandsmitglie-
der des SVIT Zentralschweiz wurden
einstimmig wieder gewählt. Es sind
dies Mario Pelli, Andreas Baumann,
Marc Furrer sowie Präsident Christi-
an Marbet. Für den zurücktretenden
Andreas Leu rückt der in Sursee
wohnhafte Stefan Felber von Walde +
Partner Immobilien AG in Luzern
nach. Auch bei den Verbandsmitglie-
dern gab es Zuwachs. Neu dabei ist
auch die in Altendorf domizilierte
Sanjo Management GmbH. Am
Schluss der Veranstaltung übergab der
Verband traditionell einen 1000-
Franken-Check an eine soziale Insti-
tution. Dieses Jahr kam die Ludothek
Altdorf in den Genuss der noblen
Spende. (eing)

Präsident Christian Marbet (links) heisst Joseph Grab von der Sanjo Management
Gmbh in Altendorf im SVIT Zentralschweiz herzlich willkommen. Bild apimedia

Im Zentrum der 17. General-
versammlung des Vereins 
Standortförderung Zimmer-
berg-Sihltal stand die Präsen-
tation der Strategie 2015–2017
und die daraus abgeleiteten
Massnahmen. 

Horgen. – Die ergänzenden Neuerun-
gen wurden vom Präsidenten, Matthi-
as Kaiserswerth, erläutert. Einleitend
informierte er die über 50 Anwesen-
den über den Strategieprozess, den er
in seinem ersten Amtsjahr angestos-
sen und erfolgreich zu einem Ergebnis
bringen konnte. Speziell hat er den
grossen Einsatz des Leitenden Aus-
schusses erwähnt, aber auch die Teil-
nahme einiger Mitglieder im absicht-
lich modern ausgelegten Mit-
wirkungsverfahren. Die Ergebnisse
wurden ebenfalls im Detail vor-
gestellt. Im Zentrum der Strategie
2015–2017 steht in Ergänzung zu den

bewährten und entsprechend weiter-
zuführenden Aufgaben die Kernthe-
men Identität, Weltoffenheit, Innova-
tion und Lebensqualität. Der Aus-
schuss erarbeitete 15 konkrete Mass-
nahmen, welche aber auch 
finanzielle Folgen für den Verein mit
sich bringen. Die Versammlung folgte
dem Antrag auf eine Erhöhung der
Mitgliederbeiträge ab 2015 einstim-
mig und sprach damit dem Ausschuss
ihr Vertrauen aus.

Wechsel im Vorstand
Der Geschäftsführer Beat Ritschard
führte die Versammlung durch die
restlichen Traktanden, welche alle
einstimmig genehmigt wurden. Bei
den Wahlen mussten zwei Rücktritte
kompensiert werden. Die Versamm-
lung wählte Petra Poletti, Gemeinde-
schreiberin Hirzel, und Martin Berger,
Gemeindepräsident Kilchberg, ein-
stimmig neu in den Leitenden Aus-
schuss. Alle bisherigen Mitglieder und

auch das Präsidium und die beiden 
Vizepräsidien wurden per Akklamati-
on bestätigt. Ritschard würdigte 
José Rubio als innovativen und 
grosszügigen «Spender» im Aus-
schuss. Er hat während rund 15 Jah-
ren den Arbeitgeberverein Zürichsee-
Zimmerberg und die Linth vertreten.
Ebenfalls musste Jean-Marc Groh,
Gemeindevertreter seit 2010, infolge
seines Rücktrittes vom Amt in Kilch-
berg verabschiedet werden. Beiden
wurde herzlich für den grossen Ein-
satz gedankt.

Zum Schluss der Generalversamm-
lung präsentierten Andreas Häni,
Rektor, und Michael Bissig vom Bil-
dungszentrum Zürichsee das breite
Angebot der Schule und die Bedeu-
tung der Berufs- und Weiterbildung.
Am Apéro konnten sich die Anwesen-
den intensiv zur Standortförderung
austauschen.

VEREIN STANDORTFÖRDERUNG 
ZIMMERBERG-SIHLTAL

Identität, Weltoffenheit, Innovation Nachtarbeiten der
SOB bei Rothenthurm
Rothenthurm. – Die Schweizerische
Südostbahn AG (SOB) führt zurzeit
auf ihrem Südnetz auf verschiedenen
Streckenabschnitten nächtliche Gleis-
arbeiten durch. Zusätzlich zu diesen
Instandhaltungsarbeiten, bei denen
die Gleis- und Weichenstopfmaschine
zum Einsatz kommt, bricht sie auf
dem Streckenabschnitt Steinerberg–
Rothenthurm alte Mastfundamente
ab. Die neuen Mastfundamente 
wurden bereits im vergangenen Jahr 
erstellt. Die Arbeiten an dieser 
wandelnden Baustelle zwischen
Steinerberg–Rothenthurm dauern
bis nach Pfingsten. Wegen Aufrecht-
erhaltung des Fahrplans kann der
Abbruch der Mastfundamente nur 
in den Nachtbetriebspausen der
Bahn erfolgen. Leider sind Lärm-
emissionen, speziell mit den grossen
Maschinen, nicht zu vermeiden. Die
SOB bittet die Bevölkerung um Ver-
ständnis. (eing)

Kurs über Ernährung
im zweiten Lebensjahr
Schwyz. –Am Samstag, 24. Mai,  findet
beim SRK Kanton Schwyz von 10 bis
12 Uhr ein Kurs zum Thema Ernährung
im zweiten Lebensjahr statt. Das Kind
isst nun vom Familientisch. Eine ge-
sunde ausgewogene Ernährung prägt
die Kinder von Anfang an. In diesem
Kurs bekommen sie Inputs für eine 
gesunde Ernährung. Sie setzen sich mit
dem Thema der Juniorprodukte aus-
einander. Fragen und Anmeldungen
sind an den SRK Kantonalverband
Schwyz, Leiterin Bildung, Doris Wal-
der-Horat, Telefon 041 811 75 74, zu
richten. SRK KANTON SCHWYZ

Theresianum lädt zu
Informationsabend
Ingenbohl. – Am Freitag, 23. Mai, um
19 Uhr haben Interessierte die 
Möglichkeit, sich über die Orientie-
rungsschule (Sekundarschule, 7. bis 
9. Schuljahr), das Gymnasium, die
zweisprachige Matura, die Fachmit-
telschule und das Internat am There-
sianum Ingenbohl zu informieren. Sie
haben Einblick in die Schulräumlich-
keiten, die Infrastruktur der Sportan-
lagen sowie die Internatsräume. In der
Fachmittelschule sind Männer und
Frauen willkommen. 

Information und Anmeldung unter
Telefon 041 825 26 00.

THERESIANUM INGENBOHL


